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Antragsteller: Frauen Union Rhein-Erft 

Antrag:
Exzellenzpakt für die berufliche Bildung in Deutschland jetzt starten!

Die 32. Bundesdelegiertentagung der Frauen Union Deutschlands möge 
beschließen:

Die 32. Bundesdelegiertentagung der Frauen Union Deutschlands fordert 
die CDU/CSU-Bundestagsfraktion auf, sich dafür einzusetzen, dass zwi-
schen Bund und Ländern ein „Exzellenzpakt für die berufliche Bildung“ 
vereinbart wird, um die duale Ausbildung in Deutschland zu stärken und 
für die Zukunft optimal auszurichten.

Begründung:

Bund und Länder sollen mit dem „Exzellenpakt für berufliche Bildung“ 
(analog zum Hochschulpakt) eine Vereinbarung treffen, um die technische 
und insbesondere die digitale Ausstattung der Berufsschulen zu verbes-
sern sowie eine Qualitätsoffensive für die Berufsausbildung zu starten. 
Notwendig sind darüber hinaus eine Vereinheitlichung der Anerkennung 
von Abschlüssen der beruflichen Bildung auf Studienleistungen und ein 
Konzept der höheren Berufsbildung. Hierbei sollen neue Bildungswege im 
Abschluss gleichwertig mit den beiden akademischen Qualifikationen Ba-
chelor und Master sein. Zudem muss die Doppelqualifizierung von Meister 
und Bachelor möglich sein. 

Des Weiteren soll die Weiterbildung von Berufsschullehrerinnen und Be-
rufsschullehrern und Dozentinnen und Dozenten in den überbetrieblichen 
Bildungsstätten, die neben den Berufsschulen und Betrieben der dritte 
Lernort in der dualen Ausbildung sind, verbessert werden. Ebenfalls soll 
auch die Weiterbildung von Berufsschullehrerinnen und Berufsschulleh-
rern in den Berufsschulen gefördert werden. 

Antragskommissionder 
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Laut einer Studie der Bertelmann Stiftung gaben zwei Drittel der befrag-
ten Berufsschullehrerinnen und Berufsschullehrer an, dass es im Jahr 2016 
in den Berufsschulen entweder überhaupt kein WLAN oder nur eines mit 
mäßiger oder schlechter Qualität gab. Nur ein Drittel gab an, mit einer gu-
ten bis sehr guten WLAN-Abdeckung an der eigenen Berufsschule arbeiten 
zu können.

Das System der dualen Ausbildung in Deutschland sucht seinesgleichen 
und wird international sehr geschätzt. Deutschland hat damit einen 
echten Vorteil. Es muss alles dafür getan werden, dass dieses System auch 
zukünftig in der Wirtschaft 4.0 mithalten kann.
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